
Schüler helfen Schülern 
lautet das Motto unserer Realschule, die sich 

durch eine lange Spendentradition auszeichnet. 

Neben verschiedenen lokalen, wohltätigen 

Organisationen wollen wir dieses Jahr auch ein 

internationales Projekt in Tansania unterstützen. 

Konkret handelt es sich hierbei um ein 

Waisenhaus und eine Schule.  

Im Englischunterricht sprachen einzelne Klassen 

über die Passauer Erzieherin Franziska Bauer (Bildmitte), die aktuell ehrenamtlich in 

einem Waisenhaus in Tansania tätig ist. Nach wenigen ergänzenden Bildimpressionen 

stand für unsere Schüler fest:  

 

 „Wir wollen helfen!“  

 

 

Um den Kauf einer Milchkuh für das Waisenhaus 

in Ntoma zu ermöglichen, bewies die Klasse 7d 

ein überwältigendes Engagement: Binnen nur 

zwei Wochen sammelten sie auf eigene Initiative 

über 1700 € in ihren Gemeinden! Sie schafften 

es binnen kürzester Zeit  dieses selbstgesteckte 

Ziel zu erreichen und somit die Versorgung der 

Waisen im Alter von 0-3 Jahren sicherzustellen.  

In Anbetracht der Bilder, die uns Franziska aus 

dem Waisenhaus schickte, wurde den Schülern schnell klar, in welchem Wohlstand 

wir aufwachsen. Unseren Schülern wurde vor Augen geführt, dass Bildung mit der 

wichtigste Schlüssel zu Wohlstand ist.  

 

Aus dieser Erkenntnis entwickelte sich das Projekt: 

 

 

 

 „Schüler für Schüler“  

 

 



Die Schulfamilie der Realschule Tittling hat es sich dieses Jahr auf die Fahnen 
geschrieben, einigen tansanischen Kindern eine Basis für eine bessere 
Zukunft zu schenken.  

 

Es liegt uns sehr am Herzen, jungen Menschen, welche Zukunftsvisionen 
besitzen und aus sozial sehr armen Familien stammen, zu ermöglichen, eine 
Schule zu besuchen, um neue, vielseitige Zukunftsperspektiven aufzubauen.  

 

Wir freuen uns sehr über die Unterstützung unseres Projekts durch Prof. 
Michael Grimm (Universität Passau, Entwicklungsökonomik), der im Rahmen 
des Projekts: „Schüler für Schüler“ für alle Jahrgangsstufen der Realschule 

einen altersgerechten Vortrag über 
die historische und aktuelle 
wirtschaftliche Lage Afrikas hielt. 
Uns wurde schnell klar, wie 
privilegiert und in welchem 
Wohlstand wir im Vergleich dazu  

 
aufwachsen. Insbesondere ging er 
dabei auch auf die Bedeutung von 
Bildung für die Integration junger 
Menschen im Arbeitsmarkt und die 
wirtschaftliche, soziale und 
politische Entwicklung eines Landes 
insgesamt ein. Deutlich wurden 
zudem verschiedene konkrete Handlungsmöglichkeiten, die noch vorhandene 
Entwicklungsrückstände Afrikas abbauen können und gleichzeitig die Relevanz 
des Projektes „Schüler für Schüler“ hervorheben. 
 
 
 
Unverkennbar geht aus diesen Aktionen der Zusammenhalt und das intensive 
Engagement der gesamten Schulfamilie hervor, die sich gemeinsam dafür 
einsetzt, den Kindern in Tansania bessere Zukunftschancen zu ermöglichen. 
 
 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch Sie uns mit einer Spende 
unterstützen. Helfen Sie, unseren Traum, Kindern in Tansania bessere 
Zukunftschancen zu schenken, wahr werden zu lassen. Jede noch so kleine 
Spende hilft und kommt zu 100 % an!  

 

Spendeneingänge können bis zum 8. Januar 2018 berücksichtigt werden.  

 

Bankverbindung:  

Staatliche Realschule Tittling  

IBAN: DE 21 7405 0000 0030 6350 98 Sparkasse 

Passau Verwendungszweck: Schüler für Schüler 

 

 

Weitere Informationen über die Schule, die wir in Tansania unterstützen 

möchten, erhalten sie unter: www.africaaminialama.com  

 

 

 
 

 

 

  

 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjIsefznpbYAhXJPBQKHckrBzcQjRwIBw&url=https%3A%2F%2Fkurier.at%2Fstars%2Ftansania-die-kraftplaetze-von-christine-wallner%2F84.972.322&psig=AOvVaw0qJA13dWF_OLLRx0JT9Ri8&ust=1513778595737883


Abschließend möchten wir uns ganz                        bei allen bedanken, die 
unsere Schulfamilie bei unserem Vorhaben mit Rat und Tat unterstützt haben: 

Frau Peschl (Layout der Flugblätter) 

Herr Ruhland (Druck)  

Danke  

 an alle Schüler, die mit unermüdlichem Einsatz in ihren Gemeinden 
gesammelt haben 

 an alle Eltern, die uns mit leckersten Backwaren unterstützt haben 

 an die komplette Klasse     , die über drei Wochen lang über 100 
Klappkarten und Danksagungskarten aus Schmuckpapier hergestellt hat 

 an unsere SMV für die Unterstützung beim Kuchenverkauf 

 

Außerdem ein großes Dankeschön an alle, die 
unseren Schülern an der Haustür eine kleine 
Spende übergeben haben!  

 

 

Ein letzter Dank gilt all denen (v.a. Firmen und Eltern), die bereits über unser 
Schulkonto gespendet haben. Die Spendenübergabe findet Mitte Februar 
statt. Spätestens bis dahin werden alle Spender ab 50 € Spendeneingang 
innerhalb unserer Schulfamilie entsprechend gewürdigt (Jahresbericht, 
Homepage, Mitteilungsblatt).  

Zu guter letzt: Vielen Dank an Prof. Grimm, der es sich trotz seines sehr 
engen Terminkalenders nicht hat nehmen lassen, uns mit seinem Vortrag zu 
unterstützen. 

 

Ein herzliches  

senden Ihnen im Namen  

unserer Schulfamilie 

 

 

Julia Möbius und Regina Kiel 


